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Institut für Lebensmittel- und Getränkeinnovation
Zentrum für Lebensmittel und Ernährung/Fachgruppe Lebensmittel-Sensorik

ECROPOLIS: Sensorik-Marketing für Bio-Lebensmittel

Sensorische Eigenschaften von Lebens-
mitteln sind wichtige marktrelevante Fak
toren – selbstverständlich auch für Bio-
Produkte. Da gesetzliche Regelungen und 
Vorschriften europäischer Anbau- und 
Herstellerverbände strenge Auflagen für 
die Herstellung und Verarbeitung öko
logischer Lebensmittel aufweisen, erge
ben sich auch im Hinblick auf deren sen-
sorische Eigenschaften teilweise erheb- 
liche Unterschiede zu konventionellen 
Produkten.

Hersteller und Händler von Bio-Lebensmitteln 
stützen sich in der Debatte um die hohe Qua
lität ihrer Produkte bislang eher auf rein lebens-
mitteltechnologische Erkenntnisse. Da aber der 

«Geschmack» von Lebensmitteln ein wichtiges 
Kriterium für den Kaufentscheid der Kon
sumenten darstellt, steht die Sensorik von 
Bio-Lebensmitteln im EU-Forschungsprojekt 
ECROPOLIS (www.ecropolis.eu) im Zentrum 
des Interesses.

Sensorische Analyse
Insgesamt sechs europäische Nationen ( Italien, 
Deutschland, Frankreich, Niederlande, Polen, 
Schweiz ) beteiligen sich an dem Projekt. In 
jedem Land werden Vertreter verschiedener 
Produktgruppen (Milchprodukte, Backwaren, 
Fleischprodukte, Pflanzenöle, Tomatenprodukte 
und Äpfel ) untersucht. Subjektive Unterschiede 
und Präferenzen innerhalb der Produktgrup-
pen werden mittels Konsumententests identi
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fiziert und sensorische Charakteristika der Pro-
dukte mittels Profilierung objektiv beschrieben. 
Die Verknüpfung der resultierenden Daten (➝ 
Preference Mapping) führt schlussendlich zu 
einer Pan-Europäischen Landkarte, welche die 
sensorischen Charakteristika der Produkte im 
Zusammenhang mit den Präferenzen der Kon-
sumenten für die betrachteten Bio-Lebensmit-
tel aufzeigt.

Gesammeltes Produktwissen auf Abruf
Neben sensorischen Untersuchungen werden 
im Rahmen des Projekts auch z. B. die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen für die Herstellung 
von Bio-Lebensmitteln in den einzelnen Teil-
nehmerstaaten abgeklärt. Ausserdem werden 
via Konsumentenbefragungen Bedürfnisse der 
Zielgruppe «Bio» abgeklärt. Alle Ergebnisse 
fliessen in eine interaktive Onlinedatenbank mit 
Namen OSIS (Organic Sensory Information 
System). Konsumenten, Händler und Produzen
ten von Bio-Produkten werden dort Zugriff auf 
folgende Daten/Informationen haben:
1.	 Sensorische Profile (objektive Beschreibun-

gen) ausgewählter Produkte 
2.	Konsumentengruppen (Cluster) mit unter- 

schiedlichen Präferenzen für ausgewählte 
Produkte

3.	Informationen zum Kaufverhalten und zur 
Erwartungshaltung der Konsumenten an 
Bio-Lebensmittel 

4.	Strategische Empfehlungen zu Produktion 
und Marketing von Bio-Lebensmitteln

Dissemination und Training
Die Publikation der Ergebnisse und das Ange-
bot an Fortbildungsveranstaltungen, inklusive 
der Bereitstellung von Trainingsmaterialien für 
alle Interessenvertreter sowie Verkaufsperso-
nal von Bio-Lebensmitteln, bedeuten für den 
Bio-Sektor einen fundierten Zugewinn an Know-
how. Die Entwicklung von Bio-Produkten «nach 
Mass», d. h. abgestimmt auf die Vorstellungen 
und Bedürfnisse der Konsumentinnen und 
Konsumenten, sowie ein gezieltes Sensorik-
Marketing wird möglich.
Die Koordination des Projektes ECROPOLIS, 
das im 7. Forschungsrahmenprogramm der 
Europäischen Kommission mit 2,1 Mio. € ge-
fördert wird, liegt beim Schweizerischen For-
schungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL).

Forschungsprojekt

Projektleitung ZHAW:	 Annette Bongartz

Projektdauer:	 01/2009 –12/2011 

Partner:	 diverse aus Deutschland, Frankreich, Italien, den Niederlanden,  
	 Polen und der Schweiz

Förderung:	 Seventh Research Framework Programme (FP7) of the European Union

Projektvolumen: 	 2 112 000.00 € (gesamt ) /202 548.80 € ( ZHAW)

ECROPOLIS – Organic sensory information system (OSIS): documentation of sensory 
properties through testing and consumer research for the organic industry

WP6 
Dissemination and training

Fact sheets

Meetings

Knowledge 
on sensory 
quality

Training of  
sales staff;
Taste seminars

Improvement 
of service 
quality

O
S

IS
 conceptand technical im

plem
entation

WP2

P
ro

je
ct

 c
o-

or
di

na
tio

n 
an

d 
m

an
ag

em
en

t

WP0 WP1 
State-of-the-art and regulatory framework

WP3 

Sensory analysis

WP4

Market needs
and solutions

WP5 

Synthesis, recommendations and testing of OSIS

Workshop with all SME AG/SMEs Case study 1
Case study 2


